
Projektleitung Hör.Forscher 
 
Das Musikleben am Puls der Gesellschaft ist Thema des Netzwerk Junge Ohren (NJO). Wir 
unterstützen Akteur:innen und Institutionen des klassischen Musiklebens auf ihrem Weg in 
eine zukunftsfähige Musikkultur: divers, inklusiv und interdisziplinär.. Das NJO finanziert sich 
durch die Umsetzung von Projekten und Beratungsarbeit, private und öffentliche 
Fördermittel sowie Teilnehmer:innen- und Mitgliedsbeiträge. 
 

Das NJO sucht zum 01.11.2025 
Projektleitung Hör.Forscher 

 
Hör.Forscher! ist ein Eigenprogramm der PwC-Stiftung, das Zuhörbildung an 
allgemeinbildenden Schulen durch Methoden der Medienpädagogik und experimentellen 
Klangforschung fördert. Das NJO verantwortet den Programmschwerpunkt „Musik & Klang“, 
bei dem Komponist:innen für eine dreimonatige Residenz an Schulen arbeiten. Dort 
entwickeln sie gemeinsam mit einer Lerngruppe im wöchentlichen Musikunterricht eine 
zeitgenössische Gruppenkomposition, die abschließend öffentlich aufgeführt wird. 
Hör.Forscher wird im Programmschwerpunkt Musik & Klang im Schuljahr 2025/26 
bundesweit an drei Schulen durchgeführt, darüber hinaus wird das Programm als digitales 
Angebot weiterentwickelt.  
 
Tätigkeiten:  

➢ Strategische Weiterentwicklung des Gesamtprogramms in Zusammenarbeit mit dem 
Programmpartner Stiftung Zuhören und der PwC-Stiftung 

➢ Konzeption und Realisierung des digitalen Angebots in Zusammenarbeit mit der 
PwC Stiftung, der Stiftung Zuhören sowie weiteren Dienstleistern und freiberuflichen 
Expert:innen  

➢ Koordination der Projektphasen der Sparte „Musik & Klang“ an den Schulen in 
Zusammenarbeit mit der Künstlerischen Leitung  

➢ Leitung des interdisziplinären Projektteams in der Sparte „Musik & Klang“, 
Koordination von freien Mitarbeitenden 

➢ Verhandlung von Verträgen mit den Komponist:innen und ggf. weiteren 
Dienstleistern 

➢ Verwaltung und Controlling des Projekt-Budgets 
➢ Projektabwicklung und Dokumentation (Sachbericht, Zuarbeit für zahlenmäßigen 

Nachweis) 
➢ Kommunikation und Redaktion (z.B. für Webseite, Social Media, Printprodukte)  
➢ Begleitung von Veranstaltungsformaten (dezentrale Abschlusspräsentationen) 

  



 
Rahmendaten 

➢ Zu besetzen ab 1. November 2025 
➢ Befristet in Vollzeit bis 31.08.2026 (Projektlaufzeit) 
➢ Bezahlung in Anlehnung an TVöD Bund E10 
➢ Büro in Berlin nahe Alexanderplatz, Anteil Remote Arbeit in Absprache möglich 
➢ Bewerbungsschluss 15.10.2025 

 
Das NJO versteht sich als familienfreundliches Unternehmen mit agilen Arbeitsstrukturen. 
Flexible Arbeitszeiten sowie die Möglichkeit im Home-Office zu arbeiten sind bei uns 
selbstverständlicher Standard. Als Team legen wir im Rahmen dieser dynamischen 
Strukturen großen Wert auf Verbindlichkeit und Kontinuität in der Kommunikation 
miteinander. Die Weiterentwicklung des Gesamtteams und der einzelnen Mitarbeitenden ist 
uns wichtig, daher treffen wir uns regelmäßig zu Teamklausuren und arbeiten mit einem 
professionellen Coach zusammen. Unsere Geschäftsstelle befindet sich in zentraler Lage in 
Berlin mit guter Verkehrsanbindung. 
 
Bewerber:innen mit einem Grad der Behinderung von mindestens 50 % oder diesen 
Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Vielfalt ist uns ein Anliegen. Wir 
freuen uns über Bewerbungen aus allen gesellschaftlichen Gruppen, kulturellen und sozialen 
Hintergründen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung ausschließlich digital mit den üblichen Unterlagen 
(aussagekräftiges Anschreiben, Lebenslauf, Abschlusszeugnisse) bis zum 15. Oktober 2025 
per E-Mail an a.nell@jungeohren.de. Auskünfte erteilt die Geschäftsleitung, Katharina von 
Radowitz / Alexander von Nell, telefonisch unter +49 30 53 00 29 45. 
 
Datenschutzhinweis: Mit der Einreichung Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen und zur Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens zu. Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen 
gegenüber der Geschäftsstelle des Netzwerk Junge Ohren schriftlich oder elektronisch 
widerrufen werden. Bitte beachten Sie, dass ein Widerruf der Einwilligung dazu führt, dass 
die Bewerbung im laufenden Verfahren nicht mehr berücksichtigt werden kann. Nach 
Abschluss des Verfahrens werden Ihre Daten vollständig gelöscht. 


